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Zeitung für Lüttringhausen, Lennep und Umgebung
Herausgeber Heimatbund Lüttringhausen e.V. Die nächste Ausgabe unserer Zeitung erscheint am 

Donnerstag, 05.Februar 2026. 

Heute auf Seite 6: 
Der Lüttringhauser Veranstaltungskalender 
Januar – Juli 2026

„ Für andere da sein.“

Der Winter hat uns mit 
heftigem Schneefall er-
wischt. Meine Schwä-
gerin lebt in Hamburg 
und erzählte mir freudig, 
dass ein Nachbar selbst-
los den Schnee vor ihrer 
Haustür beseitigt hat. Sie 
kann das kräftemäßig und 
mein Bruder krankheits-
bedingt nicht mehr lei-
sten. Mit Freude haben in 
der letzten Woche trotz 
des Schnees und der ei-
sigen Kälte viele Kinder 
als Sternsinger anderen 
Menschen den Segen ge-
spendet und Geld für not-
leidende Kinder in armen 
Ländern gesammelt. Mir 
machen diese uneigennüt-
zigen Einsätze Hoffnung 
und zeigen einen Weg, lie-
bevoll miteinander umzu-
gehen. Leider sind solche 
Handlungen nicht selbst-
verständlich. 
Viele Menschen sind vom 
Egoismus geprägt und stre-
ben nach ihrem eigenen 
Vorteil. Sie drehen sich 
um sich selbst. Einer der 
für andere da war, ist Jesus 
Christus. Er hat die Men-
schen aufgesucht, die von 

Liebe Leserinnen und Leser unseres 
Lüttringhauser-Lenneper-Anzeiger

der Gesellschaft ausge-
schlossen wurden, weil sie 
Krankheiten hatten, arm 
waren oder geächtete Be-
rufe ausübten. Gerade die-
sem Personenkreis hat er 
Gemeinschaft geschenkt 
und auf vielfältige Weise 
geholfen. Jesus ist liebevoll 
mit dem Nächsten umge-
gangen. 
Dabei war ihm die Her-
kunft, das Geschlecht oder 
das Alter der anderen egal. 
Jesus hatte die Menschen 
im Blick, weil ihm das 
Wohl anderer wichtiger 
war. Damit gibt er uns ein 
Beispiel dafür, auf andere 
und deren Bedürfnisse zu 
achten. Für andere da zu 
sein heißt, Jesus Christus 
im Nächsten zu begegnen. 
Nicht durch große Worte, 
sondern durch Liebe im 
Alltag. Die Botschaft Jesu 
lautet: „Was ihr für einen 
meiner geringsten Brüder 
getan habt, das habt ihr 
mir getan.“ (Mt 25,40). 
Unsere Nächstenliebe wird 
also von  Gott wahrge-
nommen. Für andere da 
zu sein bedeutet nicht, 
alle Probleme zu lösen. 
Manchmal reicht es, dem 
anderen zuzuhören, ihm 
Zeit zu schenken und mit 
offenem Herzen präsent zu 
sein. Für andere da zu sein 
heißt auch, nicht perfekt 
sein zu müssen. Wir dür-
fen uns jederzeit bewusst 
machen, dass ein freund-
liches Wort, ein aufrichti-
ges Interesse, ein kleines 
Zeichen von Mitgefühl für 
jemanden die ganze Welt 
sein kann. Ich wünsche 
ihnen, dass Sie achtsam 
durchs Leben gehen. Viel-
leicht warten der oder die 
andere auf Ihre wohlwol-
lende Begegnung.

Gedanken zum Sonntag

Herzlich Willkommen zu unserer ersten Ausgabe in 2026

Mit großer Freude wenden 
wir uns heute an Sie, um ge-
meinsam über die Zukunft 
unserer Stadtteilzeitung zu 
sprechen und Sie zu einer 
aktiven Mitgestaltung ein-
zuladen.

Unsere gemeinsame 
Vision 
Wir möchten eine leben-
dige, authentische und viel-
fältige Plattform schaffen, 
die das pulsierende Leben 
unserer Stadtteile wider-
spiegelt. Dabei geht es uns 
nicht nur darum, über 
Ereignisse zu berichten, 
sondern vielmehr darum, 
eine echte Gemeinschaft 
zu fördern, in der sich 
alle Bewohnerinnen und 
Bewohner wiederfinden 
und gehört fühlen. Unse-
re Stadtteile sind geprägt 
von einer beeindruckenden 
Vielfalt: Unterschiedliche 
Kulturen, Generationen, 
Berufe, Interessen und Le-
bensentwürfe treffen hier 
aufeinander und schaffen 
ein buntes Mosaik des Zu-
sammenlebens. Diese Viel-
falt ist unser größter Schatz, 
und genau diese möchten 
wir in unserer Zeitung ab-
bilden und feiern.

Warum Ihre 
Stimme wichtig ist
Jede und jeder von Ihnen 
trägt einzigartige Geschich-
ten, Erfahrungen und Per-
spektiven in sich. Sie ken-
nen die versteckten Perlen 
unserer Stadtteile, haben 
bewegende Begegnungen 
erlebt, beobachten Verän-
derungen aus erster Hand 
oder haben kreative Ideen 
für unser Zusammenleben. 
All diese Facetten möchten 
wir in unseren Ausgaben 
sichtbar machen.
Eine lebendige Lokalzei-
tung lebt von der Partizipa-
tion ihrer Leserinnen und 
Leser. Sie sind nicht nur 
Konsumenten von Inhalten, 
sondern aktive Mitgestalter 
einer gemeinsamen Erzäh-
lung über unser Zuhause. 
Wenn Sie Ihre Geschich-
ten, Anregungen und Ideen 
mit uns teilen, entsteht ein 
authentisches Bild unserer 
Umgebung, von innen 
heraus, ehrlich und viel-
schichtig.

Vielfältige 
Möglichkeiten der 
Mitgestaltung 
Wir laden Sie herzlich ein, 
auf verschiedenste Weise 
Teil unserer redaktionellen 

Arbeit zu werden. Ge-
schichten aus dem Alltag. 
Haben Sie eine besondere 
Begegnung erlebt? Erzäh-
len Sie uns davon! Oft sind 
es gerade diese kleinen, all-
täglichen Momente, die das 
wahre Gesicht unseres Zu-
sammenlebens zeigen.

Porträts und 
Interviews
Kennen Sie interessante 
Menschen, die sich be-
sonders engagieren, fas-
zinierende Hobbys haben 
oder spannende Lebens-

geschichten erzählen kön-
nen? Wir freuen uns über 
Vorschläge für Porträts und 
helfen gerne bei der Um-
setzung. Unsere Stadtteile 
leben von den vielen Men-
schen, die sich für das Ge-
meinwohl einsetzen. Stellen 
Sie uns Vereine, Initiativen 
oder Projekte vor, die Auf-
merksamkeit verdienen. 
Gemeinsam können wir für 
mehr Sichtbarkeit sorgen 
und andere zum Mitma-
chen inspirieren.

Veranstaltungshinweise
Sie organisieren ein Fest, 
einen Workshop oder eine 
kulturelle Veranstaltung? 
Teilen Sie es mit uns! Unse-
re Zeitung soll ein zentraler 
Ort für Informationen über 
das kulturelle und soziale 
Leben in Lüttringhausen 
und Lennep sein.

Leserbriefe und 
Kommentare
Ihre Meinung zu lokalen 
Entwicklungen, Ihre Kri-
tik, Ihre Wünsche und 
Anregungen sind uns 
wichtig. Nutzen Sie unsere 
Leserbriefsektion, um sich 
zu Wort zu melden und 
Diskussionen anzustoßen.
Ein Bild sagt mehr als tau-
send Worte. Wenn Sie ger-
ne fotografieren, zeigen 
Sie uns Ihren Blick auf 
unsere Region. Besondere 
Stimmungen, interessante 
Architektur, lebendige 
Straßenszenen oder Natur-
aufnahmen, wir freuen uns 
über visuelle Beiträge aller 
Art.

Kreative Beiträge
Schreiben Sie Gedichte, 
kurze Geschichten oder 
Essays? Auch für kreative 
Texte ist in unserer Zeitung 
Platz. Literarische Beiträ-
ge mit lokalem Bezug sind 
eine Bereicherung und zei-
gen die künstlerische Seite 
unserer Umgebung.

Expertenwissen
Viele von Ihnen haben be-
rufliche oder private Ex-
pertise in verschiedensten 
Bereichen. Ob Gartentipps, 
handwerkliche Kniffe, Ge-
sundheitsratschläge oder 
Bildungsthemen, teilen Sie 
Ihr Wissen mit der Nach-
barschaft.

Unser gemeinsamer 
Arbeitsansatz 
Bei der Gestaltung unserer 
Zeitung legen wir großen 
Wert auf einen partizipa-
tiven und respektvollen 
Umgang miteinander. Wir 
verstehen uns als Mode-
ratoren und Unterstützer, 
die Ihre Ideen und Beiträ-
ge professionell aufbereiten 
und präsentieren. 

Dabei ist uns wichtig
Vielfalt der Stimmen. Wir 
achten darauf, dass unter-
schiedliche Bevölkerungs-
gruppen, Altersschichten 
und Interessenslagen in 
unserer Zeitung zu Wort 
kommen. Niemand soll sich 
ausgeschlossen fühlen. 

Ausgewogenheit
Kontroverse Themen be-
handeln wir fair und aus-

gewogen. Verschiedene 
Standpunkte haben Platz, 
solange sie respektvoll vor-
getragen werden. 

Lokaler Fokus
Unser Schwerpunkt liegt 
klar auf Themen, die unser 
direktes Lebensumfeld be-
treffen. Dabei schauen wir 
aber auch über den Teller-
rand hinaus, wenn überre-
gionale Entwicklungen lo-
kale Auswirkungen haben.
Wie Sie mitmachen können 
Schreiben Sie uns eine 
E-Mail, rufen Sie an oder 
schauen Sie bei uns in der 
Redaktion vorbei. Wir neh-
men uns gerne Zeit für ein 
persönliches Gespräch und 
finden gemeinsam heraus, 
wie Sie sich am besten ein-
bringen können.

Ein Dank an unsere 
bisherigen Unterstützer 
An dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich bei allen 
bedanken, die unsere   Zei-
tung bereits aktiv unter-
stützen. Ob als Autoren, 
Fotografen, Verteiler oder 
einfach als treue Leser 
– Sie alle tragen zum Er-
folg unserer gemeinsamen  
Sache bei. Besonderer Dank 
gilt auch unseren lokalen 
Geschäften und Dienstlei-
stern, die durch ihre Anzei-
gen die Finanzierung un-
serer Zeitung ermöglichen. 
Diese Unterstützung zeigt, 
wie wichtig eine lokale Be-
richterstattung für unser 
Gemeinschaftsgefühl ist.

Bernhard Hoppe, 1. Vorsit-

zender des Heimatbundes 

Lüttringhausen, gemein-

sam mit Katja Weinheimer, 

Geschäftsführerin der LA 

Verlags GmbH in der Redak-

tion des Lüttringhauser-Len-

neper-Anzeiger.  

Foto: LLA Verlag

Falken-Apotheke
Wir sind für Sie da!
Apotheker Henrik Baßmann

Kreuzbergstr. 10
42899 Remscheid 
T. 02191 694700 
info@apokreuz.de 
www.apokreuz.de

Barmer Str. 17
42899 Remscheid 
T. 02191 50150 
info@falken-apotheke-rs.de 
www.falken-apotheke-rs.de 

EINFACH. SICHER. SCHNELL.
Mit unserer KreuzApo App!

 Bequem vorbestellen – ganz ohne Wartezeit
  E-Rezept einfach einlösen – in wenigen Klicks
  Volle Übersicht – Ihre Verordnung auf einen Blick
  Schnelle Benachrichtigung – wir sagen 
Bescheid, sobald Ihre Bestellung abholbereit  
oder auf dem Weg ist

 

Kommen  

Sie gerne vorbei – 

wir richten die App 

gemeinsam mit 
Ihnen ein!

Fortsetzung auf Seite 3

Rony John, Diakon 
Katholische Pfarrgemeinde
St. Bonaventura - Heilig Kreuz



Donnerstag, 15. Januar 20262  TERMINE

Freitag, 16. Januar 
18.00 Uhr,  Haus der Kirche, Geschwister-Scholl-Str. 1a, 42897 Remscheid 
Vortrag zur Partnerschaft: Streiten, verstehen, versöhnen
Die Sozialpädagogin und Partnerschultrainerin Eva Kremer spricht zum Thema „Streiten, verstehen, versöhnen – 
Tipps und Anregungen für eine gelingende Partnerschaft“. Wie können Paare konstruktiv mit Konflikten umgehen, 
einander besser verstehen und ihre Beziehung langfristig stärken? Antworten auf diese Fragen erhalten nicht nur 
Paare, auch Einzelpersonen sind ausdrücklich willkommen. Die kostenfreie Veranstaltung wird vom Zentrum für 
Seelsorge und Beratung (ZeeBra) organisiert. Eine vorherige Anmeldung wird erbeten per E-Mail an zeebra@ekir.de 
oder telefonisch unter 02191 / 9681 312

Samstag, 17. Januar 2026
19:30 Uhr, Veranstaltung TEO OTTO Theater, Konrad-Adenauer-Str. 31-33, 42853 Remscheid
Luciano - 3 Tenöre feiern eine Legende 
Konzert mit den 3 Tenören begleitet von der Tastenvirtuosin Claudia Hirschfeld. 
Moderation: Thomas Gerres Tickets können an der Theaterkasse (theaterkasse@remscheid.de / 02191 16 2650) und 
online im Webshop (theaterticket.remscheid.de) erworben werden. 

Montag, 19. Januar 2026  
19.30 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum Remscheid-Lennep, Hardtstr. 14
Hasenberger Gespräche – Ökumenischer Vortrags- und Diskussionskreis
„Klimaschutz – was kann getan werden?“
Referent: Wolfgang Putz, Synodalbeauftragter des Kirchenkreises Lennep für Umweltfragen und ehemaliger Leiter 
des Umweltamtes der Stadt Remscheid

Donnerstag, 22. Januar  
19.00 Uhr , Live im Café Lichtblick Gertenbachstr.2 Lüttringhausen
Trio Mélo La vie en rose 
Ein Konzert mit Chansons. Die drei Hückeswagener Musiker Sabine Schmelzer-Beversforff, Stefanie Hölzle und 
Daniel Marsch stehen schon seit über 20 Jahren zusammen auf der Bühne mit Klezmer und Musik aus Osteuropa.
In diesem Projekt verschiebt sich der Schwerpunkt von Ost nach West: Chansons von Édith Piaf, Charles Aznavour, 
Jaques Brel und Charles Trenet, Musette Valses von Émile Vacher bis Yann Thiersen, Manouche Swing und ein Tango 
von Kurt Weill stehen auf dem Programm.  Eintritt frei. Einlass 18:30 Uhr. 
Platzreservierungen unter Telefon 02191.5926234

Sonntag, 25. Januar 
10 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus, Ludwig-Steil-Platz 
Themengottesdienst „Trödelt Gott?“
Impulsgeber für diesen Themengottesdienst ist der Hallentrödelmarkt des CVJM Lüttringhausen. Das ist ein will-
kommener Anlass, auf die Frage, ob und warum Gott trödelt nach einer Antwort zu suchen.
Wer ein Minus in seinem Leben empfindet oder erlebt, dem mag jeder Tag ohne Hilfe und Besserung ein Tag zu viel 
sein. Trödelt Gott lässt ebenfalls Raum für eine weitere spannende Frage: Ist Gott selber so etwas wie ein „Trödelob-
jekt“? Alt, aus  der Zeit gefallen, das, was man nicht braucht? Dieser Themengottesdienst bietet Raum für persönliche 
Erfahrungs-Geschichten und Fragen, die uns das Leben stellt.

11.00 Uhr – 16.00 Uhr, Auftaktveranstaltung zur Gründung der Ev. Kirchengemeinde Remscheid  
Neu verbunden – vier werden eins 
Mit einem festlichen und zugleich zukunftsgewandten Auftakt feiert die Evangelische Kirchengemeinde Remscheid 
am 25. Januar 2026 ihre Gründung. Unter dem Leitwort „Neu verbunden – vier werden eins“ lädt die Gemeinde die 
Öffentlichkeit, Gemeindeglieder und die regionale Presse herzlich ein, diesen besonderen Meilenstein gemeinsam 
zu feiern. 

Donnerstag, 29. Januar 2026  
15.00 Uhr – 19.00 Uhr, Evang. Kirchengemeinde RS-Lüttringhausen, Ludwig-Steil-Platz 1c
Das Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf und bittet darum, sich vorher einen Termin zu reservieren. Wer unter www.
blutspende.jetzt eine Blutspendezeit bucht, kann ohne Wartezeit Blut spenden.

20.00 Uhr Kulturzentrum Klosterkirche Lennep, Klostergasse 8, 42897 Remscheid  
Mit dem brandneuen Live-Programm „Best of 30 Jahre!“ gastiert LaLeLu am 29. Januar erstmalig in Remscheid 
(Klosterkirche Lennep | Remscheid-Premiere). LaLeLu, das einzigartige A-Cappella-Comedy-Quartett aus Ham-
burg, feiert 30-jähriges Bühnenjubiläum und ist damit eine der wenigen Bands mit einer solch dauerhaften Er-
folgsgeschichte. Einlass 19.30 Uhr Kartenreservierung: Tel. 02191 997090 | www.klosterkirche-lennep.de & www.
remscheid-live.de

(red) Serafym Ivanov wurde am 21. Dezember 1997 in Mykolajiw (Ukraine) 
in eine musikalische Familie hineingeboren. Bereits im Alter von vier Jahren 

erhielt er ersten Musikunterricht und gewann mit acht Jahren einen regionalen 
Klavierwettbewerb. Im Jahr 2018 schloss er das College mit Auszeichnung als Pia-

nist, Komponist und Dirigent ab und setzte anschließend sein Studium in Odessa fort. Seit 
2022 ist er Masterstudent an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg.
Wann? Sonntag, 18. Januar, 17 Uhr  Wo?  Klosterkirche Remscheid-Lennep         Foto: Veranstalter

Lüttringhausen

Ev. Kirchengemeinde Lüttringhausen 
www.ekir.de/luettringhausen
Freitag, 16.01.: 09.00 Uhr Eltern-Kind- 
Gruppe, Gemeindehaus 15.00 Uhr Senioren-
kreis mit Pfarrerin Kristiane Voll im Ge-
meindhaus, 18.30 Gute Nacht Kirche „plus“ 
– für Kinder, die gerne Geschichten hören
– mit Jürgen Kammin, 19.30 Uhr Allianz-Ge-
betsabend in der Evangelisch-Freikirchlichen- 
Gemeinde, Schulstr. 21 B
Sonntag, 18.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst
mit Taufe mit Pfarrerin Kristiane Voll,
15.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst zur
Allianzgebetswoche mit anschließendem
Kaffeetrinken in der Evangelisch- Freikirchli-
chen-Gemeinde, Schulstr. 21 B
Montag, 19.01., 26.01. und 02.02.: 09.00
Uhr Eltern-Kind-Gruppe, Gemeindehaus
Dienstag, 20.01., 27.01. und 03.02.:
15.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – auf der
Wichtelwiese (nicht bei Sturm), 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe –
auf der Wichtelwiese (nicht bei Sturm)
Donnerstag, 22.01: 09.00 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe, Gemeindehaus, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Haus Clarenbach mit Pfarre-
rin Kristiane Voll, 14.30 Uhr Spielenachmit-
tag im Gemeindehaus
Freitag, 23.01.: 09.00 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe, Gemeindehaus, 16.00 Uhr Bibel-
stunde im Haus Clarenbach mit Diakon
Herbert Drusenheimer, 18.30 Uhr Gute
Nacht Kirche „plus“ – für Kinder, die gerne
Geschichten hören – mit Jürgen Kammin
Sonntag, 25.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst
mit Diakon Herbert Drusenheimer
Dienstag, 27.01., 18.00 Uhr Flötenkreis
mit Martin Storbeck im Gemeindehaus
Mittwoch, 28.01: 15.00 Uhr FrauenForum – 
ein Nachmittag mit Pfarrerin Margot Hennig
im Gemeindehaus
Donnerstag, 29.01: 09.00 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe, Gemeindehaus, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Haus Clarenbach mit
Diakon Herbert Drusenheimer
Freitag, 30.01.: 09.00 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe, Gemeindehaus, 18.30 Gute Nacht
Kirche „plus“ – für Kinder, die gerne Ge-
schichten hören – mit Jürgen Kammin
Sonntag, 01.02.: Kein Gottesdienst in Lütt.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin
Kristiane Voll & Team anlässlich der Entwid-
mung der Kirche Goldenberg in der Kirche
Goldenberg, 17.00 Uhr Chorkonzert mit
Gospel-und Instrumentalmusik unter
der Leitung von Christiane Beilborn und
Christian Gottwald im Gemeindehaus
Donnerstag, 05.02: 09.00 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe, Gemeindehaus, 10.00 Uhr  Got-
tesdienst im Haus Clarenbach mit Pfarrerin
Kristiane Voll, 14.30 Uhr Spielenachmittag
im Gemeindehaus

CVJM-Kinder- und Jugendarbeit 
www.cvjm-luettringhausen.de
Montag, 17.00 Uhr Mädchenjungschar 
„Panda-Bande“ (3./4.Kl.) Dienstag, 17.00 
Uhr Jungenjungschar „Pixels“ (2.-6.Kl.) 
Mittwoch, 17.00 Uhr Mädchenjungschar 
„Schlümpfe“ (5.-7.Kl.), Freitag, 17.00 Uhr 
Mädchengruppe „Best Friends“ (8./9.Kl.)
Sonntag, (monatlich): 16.00 Uhr Trainee-
Kurs, 18.30 Mitarbeiterkreis
Weitere Angebote des CVJM
Montag, 18.00 Uhr Tischtennis f. Kinder 
(Turnhalle Jahnplatz) Dienstag, 19.30 Uhr 
Tischtennis f. Erw. (Turnhalle Jahnhalle)
Donnerstag, 16.00 Uhr Bibelkreis (CVJM–
Haus), 17.00 Uhr Tischtennis f. Kinder (Turnhal-
le Ad. Clarenbach) 19.30 Uhr Tischtennis f. Erw. 
(Turnhalle Ad. Clarenbach) Sonntag, (monat-
lich): Hausbibelkreis für Erwachsene (privat)

Ev. Kirchengemeinde bei der Stiftung 
Tannenhof
www.stiftung-tannenhof.de
Freitag, 16.01.: 17.00 Vesper, Diakon Krahl
Sonntag, 18.01.: 10.00 Uhr Gottes- 
dienst Pfarrer  Leicht
Freitag, 23.01.: 17.00 Uhr Diakonin Hipp
Sonntag, 25.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Königsmann m. Kirchenkaffee
Freitag, 30.01.: 17.00 Uhr Vesper, 
Diakon Schumacher
Sonntag, 01.02.: 10.00 Uhr Gottesdienst 
Gottesdienst Pfarrer Leicht m. Abm

Kath. Pfarrkirche Heilig Kreuz
www.st.bonaventura.de
Samstag, 17.01.: 10.00 Uhr Tauffeier
Sonntag, 18.01., 25.01. und 01.02.: 
11.30 Uhr Hl. Messe 
Dienstag, 21.01., 27.01, und 03.02.: 
09.00 Uhr Frauenmesse

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Lüttringhausen, Schulstr. 21 b 
www.efg-luettringhausen.de
Donnerstag, 15.01., 22.01. und 29.01.: 
09.30 Uhr Mutter-Kind Treff
Freitag, 16.01.: 18.00 Uhr Teenkreis ab 14 
Jahre, 19.30 Uhr Allianz Gebetswoche
Sonntag, 18.01.: 09.15 Uhr Abendmahl, 
10.30 Uhr Gottesdienst Benjamin Epp, Gum-
mersbach und Kindergottesdienst, 15:00 Uhr 
Abschlussveranstaltung der Allianzgebets-
woche mit Kaffeetrinken
Montag, 19.01., 26.01., 02.02.: 17.00 Uhr 
Jungschar für Mädchen u. Jungen ab 6 Jahre
Dienstag, 20.01., 27.01, 03.02.: 18.00 Uhr 
Pre-Teens ab 12 Jahre
Mittwoch, 21.01., 28.01., 04.02.: 19.30 
Uhr Bibel und Gebetsstunde    
Freitag, 23.01., 30.01.: 18.00 Uhr Teen-
kreis ab 14 Jahre
Sonntag, 25.01.: 09.15 Uhr Abendmahl, 
10.30 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung 
2026 und Kindergottesdienst

Lennep

Evangelische 
Kirchengemeinde Lennep
www.evangelisch-in-lennep.de
Freitag, 16.01.: Stadtkirche 18.00 Uhr 
AbendStille Vikar Baumgart
Samstag, 17.01.: Stadtkirche 11.00 Uhr – 
11.15 Uhr Ökumenisches Marktgebet
Sonntag, 18.01: Waldkirche 11.15 Uhr 
Gottesdienst Dipl.-Theol. Klewer Gh. Hardtstra-
ße 11.15 Uhr Familienkirche Pfarrerin Bluth
Freitag, 23.01.: Stadtkirche 18.00 Uhr 
AbendStille Prädikant Haumann
Samstag, 24.01.: Stadtkirche 11.00 Uhr – 
11.15 Uhr Ökumenisches Marktgebet
Sonntag, 25.01.: Stadtkirche 11.15 Uhr 
Dankgottesdienst für die Ehrenamtlichen	
Pfarrerin Peters-Gößling Waldkirche 11.15 
Uhr Gottesdienst verlegt in die Stadtkirche 
Gh. Hardtstraße 11.15 Uhr Gottesdienst 
verlegt in die Stadtkirche
Freitag, 30.01.: Stadtkirche 18.00 Uhr 
AbendStille Diakonin Loch
Samstag, 31.01.: Stadtkirche 11.00 Uhr – 
11.15 Uhr Ökumenisches Marktgebet
Sonntag, 01.02: Waldkirche 11.15 Uhr 
Gottesdienst Pfarrer i.R. Königsbüscher 
Gh. Hardtstraße 11.15 Uhr Familienkirche 
Pfarrerin Giesen

Kath. Pfarrkirche St. Bonaventura Lennep 
www.st.bonaventura.de
Freitag: 16.01.: 18.15 Uhr Beichtgelegen-
heit, 19.00 Uhr Hl. Messe, 20.00 Uhr
Taize-Gottesdienst
Samstag, 17.01.: 15.00 Uhr Taufe, 18.00 
Uhr Familienmesse
Sonntag, 18.01.: 09.45 Uhr Hl. Messe, 
11.15 Uhr in spanischer Sprache
Mittwoch, 21.01.: 18.15 Uhr Rosenkranz-
gebet, 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag: 23.01.: 18.15 Uhr Beichtgelegen-
heit, 19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 24.01.: 18.00 Uhr Familienmesse
Sonntag, 25.01.: 09.45 Uhr Hl. Messe, 
11.15 Uhr in spanischer Sprache
Mittwoch, 28.01.: 18.15 Uhr Rosenkranz-
gebet, 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag: 30.01.: 18.15 Uhr Beichtgelegen-
heit, 19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 31.01.: 18.00 Uhr Familienmesse
Sonntag, 01.02.: 09.45 Uhr Hl. Messe, 
11.15 Uhr in spanischer Sprache
Mittwoch, 04.02.: 18.15 Uhr Rosenkranz-
gebet, 19.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 05.02.: Stiftung Tannenhof 
16.30 Uhr Wortgottesdienst

Lüttringhausen / Lennep
Neuapostolische Kirche
www.nak-wuppertal.de
Sonntag: 10.00 Gottesdienst
Mittwoch: 19.30 Gottesdienst

„Weltklassik am Klavier - Chopin und seine Landsleute!“
E X T R A 
T I P P

Kirchliche Nachrichten

Apotheken-Notdienst vom 15. 01. bis 05. 02. 2026 (jeweils von 9 bis 9 Uhr)

Donnerstag,15.01. 
Vitalis-Apotheke 
Hammesberger Str. 5 
Telefon: 5 89 10 25

Freitag, 16.01. 
Kreuz Apotheke 
Kreuzbergstr. 10 
Telefon: 69 47 00

Samstag, 17.01. 
easyApotheke Lennep 
Wupperstr. 17 
Telefon: 46 96 90

Sonntag, 18.01. 
Regenbogen-Apotheke 
Presover Str. 20 
Telefon: 69 49 50

Montag, 19.01. 
Süd-Apotheke 

Lenneper Str. 6 
Telefon: 3 17 19

Dienstag, 20.01. 
Pinguin-Apotheke Markt 
Alleestr. 2 
Telefon: 2 80 16

Mittwoch, 21.01. 
Albatros-Apotheke 
Spitzenstraße 1-3 
Telefon: 0202 / 60 60 88

Donnerstag, 22.01. 
Wupper-Apotheke 
Keilbecker Str. 62 
Telefon: 02191 / 6 18 30

Freitag, 23.01. 
Glocken-Apotheke 
Wichlinghauser Str. 110 
Telefon: 0202 / 66 27 43

Samstag, 24.01. 
Dorper-Apotheke 
Hauptstr. 12 
Telefon: 47 03 30

Sonntag, 25.01. 
Bären Apotheke Z.  Süd 
Rosenhügeler Str. 2A 
Telefon: 6 96 08 60

Montag, 26.01. 
Einhorn-Apotheke 
Weststraße 25 
Telefon: 0202 / 42 38 08

Dienstag, 27.01. 
Apotheke am Hasenberg 
Hasenberger Weg 43A 
Telefon: 66 10 27

Mittwoch, 28.01. 
Apotheke am Henkelshof 

Hans-Potyka-Str. 16 
Telefon: 96 34 99

Donnerstag, 29.01. 
Adler-Apotheke 
Alleestr. 11 
Telefon: 92 30 01

Freitag, 30.01. 
Albert-Schweitzer-Apo-
theke 
Staasstraße 19 
Telefon: 0202 / 46 25 25

Samstag, 31.01. 
Apotheke am Bismarck-
platz OHG 
Poststr. 15 
Telefon: 66 20 21

Sonntag, 01.02. 
Kreuz Apotheke 

Kreuzbergstr. 10 
Telefon: 69 47 00

Montag, 02.02. 
easyApotheke Lennep 
Wupperstr. 17 
Telefon: 46 96 90

Dienstag, 03.02. 
Vieringhauser-Apotheke 
Vieringhausen 75 
Telefon: 7 17 00

Mittwoch, 04.02. 
Mohren-Apotheke 
Ostersbaum 86 
Telefon: 0202 / 44 55 51

Donnerstag, 05.02. 
Vitalis-Apotheke 
Hammesberger Str. 5 
Telefon: 5 89 10 25
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Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

Heimatbund bedankt sich herzlich 

Neue Bezirksbürgermeisterin will BV 
näher zu den Menschen bringen

(red) Viele Lüttringhause-
rinnen und Lüttringhauser 
hatten sich im Rahmen der 
Aktion noch einmal be-
sonders engagiert und ihre 
Verbundenheit mit „ihrer“ 
Weihnachtsbeleuchtung ge-
zeigt. Bis Dienstag, 31. De-
zember, waren insgesamt 
rund 9.100 Euro zusam-

mengekommen. Die Mittel 
wurden dringend benötigt, 
um den laufenden Betrieb 
sowie Installations- und 
Erhaltungsmaßnahmen 
zu sichern. So konnte das 
„Lütterkuser Sternendorf“ 
weiterhin erstrahlen, außer-
dem ließen sich notwendige 
Ersatzbeschaffungen der 

Herrnhuter Sterne finanzie-
ren. Der Bürgerverein be-
dankte sich herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern 
– darunter auch zahlreichen
Unternehmen – für die
großzügige Unterstützung.
Weitere Spenderinnen und
Spender waren: C.H.Ter-
ließner, H.E.Taubert, W.u.B.

Heichel, E.Stiefel, Möbel 
Kotthaus, W.Bodenstedt, 
Haus Remscheid, P.u.I.Wein-
rath-Colo, M.u.M.Buck, R.
J.Braun, G.u.I.Schulte, S.Sa-
lopek, J.u.I.Haun

Weitere Spenden sind will-
kommen. Einzahlungen 
bitte auf das Spendenkonto 

des Heimatbund-Förder-
vereins:
Stadtsparkasse Remscheid 
DE66 3405 0000 0000 2222 24 
oder
Volksbank im 
Bergischen Land  
DE22 3406 0094 0004 6398 11 
Betreff: Spende + ggf. 
Adresse

Von Sabine Naber

„Ich wünsche mir, dass wir 
als Bezirksvertretung (BV) 
präsenter werden. Durch 
Sprechstunden – beispiels-
weise im Quartierstreff in 
Klausen – kann man das 
zukünftig sicher erreichen“, 
sagt Dr. Gerhilt Dietrich 
(SPD), die neue Bezirksbür-
germeisterin in Lüttring-
hausen. Man müsse die 
Menschen ansprechen, auf 
sie zugehen, um miteinan-
der ins Gespräch zu kom-
men, ist sie überzeugt.

Mehr Präsenz, 
sichere Wege, starke 
Sportanlage
Am Herzen liegt ihr zu-
nächst die Sportanlage Blaf-
fertsberg. „ich will mich 
dafür einsetzen, dass der 
Sportplatz, für den einst 
Kunstrasen vorgesehen war, 
für die Allgemeinheit er-
halten bleibt. Die Stadt soll 
dafür ein Konzept erstellen 
und ich nehme an, dass es 

von allen unterstützt wird“, 
macht die Bezirksvorstehe-
rin deutlich. Stark machen 
will sie sich auch dafür, dass 
der Fahrradweg nach Len-
nep sicherer wird. Da gehe 
es über einen umgewidme-

ten Gehweg, aber zweimal 
müsse die Seite gewechselt 
werden. Das sei nicht gut. 
Genauer ansehen will sich 
Dietrich zudem die Schulen 
und die Schulwege. „Zwar 
habe ich mich schon seit 

ich erwachsen bin, immer 
für etwas engagiert. Aber 
seit zwei Monaten bin ich in 
Rente und habe jetzt einfach 
mehr Zeit für solche Dinge.“ 
Seit mehr als zehn Jahren 
wohnt Gerhilt Dietrich, die 

in Bayern geboren wurde,  
in Lüttringhausen. „Sogar in 
einem der ältesten Häuser. 
Da, wo einst die Dorfschu-
le untergebracht war“, wie 
sie betont. Beruflich habe es 
sie nach Nordrhein-West-
falen verschlagen. Ihr Ar-
beitsplatz war in Bochum, 
der ihres Mannes in Wip-
perfürth und Leichlingen. 
Da habe es in Lüttringhau-
sen für beide gut gepasst. 
Zur Bezirksbürgermeisterin 
ist Dietrich im vergange-
nen Jahr gewählt worden. 
Sie wird das Amt in der er-
sten Hälfte der fünfjährigen 
Wahlperiode ausfüllen, zur 
Halbzeit wird Sebastian 
Hahn (CDU) übernehmen. 
Auf den Kompromiss, die 
Amtszeit  zu halbieren, hatte 
man sich in der BV geeinigt.

Info
Die nächste BV-Sitzung findet 
am kommenden Mittwoch, 
21. Januar um 17.30 Uhr im
Saal des Lüttringhauser Rat-
hauses statt.

Dr. Gerhilt Dietrich (SPD) setzt auf mehr Präsenz, sichere Schul- und Radwege und den Erhalt der Sportanlage Blaffertsberg.

Die neue Bezirksbürgermeisterin von Lüttringhausen, Dr. Gerhilt Dietrich (SPD), möchte 

die Bezirksvertretung durch Sprechstunden  sichtbarer machen und sich unter anderem für 

den Erhalt der Sportanlage Blaffertsberg einsetzen. Foto: SPD Remscheid

Kartoffelbrot
750g €4,45

1000g = €5,93

Enthält: glutenhaltiges Weizenmehl, 
Roggenmehl. Kann Spuren von Mandeln, 
Haselnüssen und Walnüssen enthalten.

Unser 
Ausblick 
Für die kommenden Mo-
nate haben wir uns Einiges 
vorgenommen. Wir möch-
ten eine Serie über loka-
le Unternehmen starten, 
die besondere Geschich-
ten zu erzählen haben.  
Außerdem planen wir eine 
umfassende Berichterstat-
tung über die anstehenden 
Veränderungen in unseren 
Stadtteilen und deren Aus-

wirkungen auf das tägliche 
Leben.

Ihre Meinung ist 
gefragt 
Welche Themen beschäf-
tigen Sie? Worüber würden 
Sie gerne mehr erfahren? 
Welche Art von Beiträgen 
fehlt Ihnen in unserer Zei-
tung? Ihre Rückmeldungen 
helfen uns dabei, unser An-
gebot stetig zu verbessern 
und noch näher an Ihren 

Interessen auszurichten.
Scheuen Sie sich nicht, auch 
kritische Anmerkungen zu 
äußern. Konstruktive Kri-
tik hilft uns dabei,  unsere 
Arbeit zu optimieren.

Gemeinsam für 
unser Zuhause
Unser ‚Lüttringhauser-Len-
neper-Anzeiger‘ ist mehr 
als nur ein Informations-
medium – er ist ein Spiegel 
unserer Gemeinschaft, ein 

Forum für Austausch und 
ein Werkzeug für positive 
Veränderungen. Mit Ihrer 
Unterstützung können wir 
noch stärker dazu beitra-
gen, dass unsere Stadtteile  
Orte sind, in denen sich alle 
wohlfühlen.
Die Zukunft unserer Stadt-
teilzeitung liegt mit in Ih-
ren Händen. Lassen Sie uns 
gemeinsam daran arbeiten, 
dass sie noch lebendiger, 
vielfältiger und relevanter 

für unser aller Leben wird.
Wir freuen uns auf Sie und 
Ihre Ideen.

Mit herzlichen Grüßen und 
in Vorfreude auf ein infor-
matives Neues Jahr.

Ihre LA Verlags GmbH 
für den „Lüttringhau-
ser-Lenneper-Anzeiger“ 
und als Herausgeber 
Heimatbund Lüttring-
hausen e. V.

Fortsetzung von Seite 1

Ärztlicher Notdienst, Tel. 116 117

Kinderambulanz

Sana-Klinikum ab 16 Uhr,
Telefon 13 86 30 oder 13 86 83
Zahnärztlicher Notdienst
Tel.: (01805) 98 67 00

Notfallpraxis der 

Remscheider Ärzte  

am Sana-Klinikum

Burger Straße 211, 
Mi. u. Fr. von 15-21 Uhr; 
Sa., So. und Feiertage 
von 10-21 Uhr 
Tel.: 0 21 91 / 13-23 51

Kinderärztlicher 

Notdienst 

Fr. 16. 01., Sa. 17.01.,  
So. 18.12. 
MVZ Kinderarztpraxis
Peterstraße 20
42853 Remscheid
Telefon: 2 90 11 
(bitte telefonisch anmelden)

Mi. 21. 01., Fr. 23.01., 
Sa. 24.01., So. 25.01.,
Praxis 
Stefan Mayer
Blumenstr. 30
42853 Remscheid
Telefon: 29 18 68

Mi. 28. 01., Fr. 30.01., Sa. 

31.01., So. 01.02., Mi. 04. 02.
MVZ Kinderarztpraxis
Peterstraße 20
42853 Remscheid
Telefon: 2 90 11 
(bitte telefonisch anmelden)

Tierärztlicher 

Notdienst

Sa. 17.01. von 14 - 18 Uhr
So. 18.01. von 10 - 18 Uhr
TA. Bürgener
Thomas-Mann-Straße 20
42929 Wermelskirchen
Tel. 0 21 96 / 97 30 97

Im Notfall: Ärzte, Kinderärzte, Tierärzte-Notdienst  vom 15. Januar bis 05. Februar 2026

Sa. 24.01. von 14 - 18 Uhr
So. 25.01. von 10 - 18 Uhr
TA. Bürgener/Hamad
Thomas-Mann-Straße 20
42929 Wermelskirchen
Tel. 0 21 96 / 97 30 97

Sa. 31.01. von 14 - 18 Uhr
So. 01.02. von 10 - 18 Uhr
Dr. Jessica Sieg 
Stockhauser Str. 18,
42929 Wermelskirchen
Telefon 02196 / 8 84 75 35

Ihr MalerMeIster
An der Windmühle 80

Telefon 5 44 59
www.malermeister-swoboda.de

Werbung hilft verkaufen

Anzeigenannahme  
unter Telefon 5 06 63  oder

info@luettringhauser-anzeiger.de

zimmermann
raumausstattermeister
Elbersstraße 1 
42899 Remscheid
info@raumausstattermeister-zimmermann.com
www.raumausstattermeister-zimmermann.com

Telefon: 
0 2191 4649848

• Polsterei
• Gardinen
• Sonnenschutz

R O L L A D E N 
E
I
N
E
R
T
Z

Rolltore · Rollgitter
Rollos · Jalousien
Markisen · Fenster
Neuanlagen · Reparatur

Meisterbetrieb
Rolladen Reinertz GmbH
☎ (0 2191) 5 89 49 38 oder (02 02) 7112 63

Insgesamt wurden 9.100,- Euro gespendet. Ein großartiger Erfolg. Allen Spendern gebührt ein großes Dankeschön.
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 Basar
Zahlen 100,- Euro für Altfahr-
zeuge, Abholung kostenlos. 
Telefon 0 20 58 - 7 36 55

Immobilien
Wir kaufen Wohnmobile + 

Wohnwagen. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Verschiedenes

Ferienhaus Nordsee / Caroli-
nensiel, Tel. 01 70 / 1 12 52 62

www.traumferienhaus-carolinensiel.de

Zu verschenken: 
hochwertige Sofagarnitur, 2- und 3 

Sitze.r Bitte Kontakt aufnehmen unter 
Tel 02191/29 44 57

Anzeigenannahme 
anzeigen@luettringhauser-anzeiger.de

Tagespflege�

Ritterstr. 31 • 42899 Remscheid
Tel. 0 21 91 / 3 76 79 60

www.beimlenchen.de

info@bauelemente-duck.de
Telefon: 01 51 / 23 49 60 48

Fenster / Türen / Tore�
Söhnchen 

Gardinenreinigung
Abnehmen   

Waschen· Aufhängen 
Neuanfertigung

Telefon: (0 2191) 932 888 
Mobil: 0160 - 3 00 5172

Ritterstr. 31c · 42899 RS 
soehnchen-gardinen@web.de

Gardinen�

Umzug�

Z (0 2191) 9272 82

»Nur Seifenblasen können 
wir nicht verpacken«

BREER
International GmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung, Möbelaußenaufzug

TV-SAT-HIFI�

Ihr Fachhändler in RS-Lennep bietet Ihnen
Loewe · Sony · Panasonic · Samsung 

und diverse andere Hersteller

Eigene Werkstatt und Antennenbau 
Kölner Straße 88  ·  Tel. 0 21 91 / 6 56 93

TAMM GMBH 
Schrott - Metalle

Container 
für Schutt und Müll

 
Gasstraße 11, 

42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 4 69 83 72

Schrotthandel�

Computer�

Gotzmann 
Computer

Kölner Straße 71 I 42897 Remscheid
Telefon: 0 21 91 - 461 63 70
www.gotzmanncomputer.de

Verkauf und Reparatur von
PCs und Notebooks

Elektrotechnik�

• Elektroinstallationen
• Photovoltaikanlagen
• Wallboxen
Te le fon :  02  02  /  46  40  41  
Friedenshort 4 · 42369 Wuppertal

Gesundheit�

BERGISCHER FIRMENBLICK

Auto�    

Auto-Service 
Poniewaz   oHG 
Kfz. - Meisterbetrieb

Dreherstraße 17 · 42899 Remscheid 
Telefon 0 21 91 / 78 14 80 oder 5 58 38
auto-service-poniewaz@t-online.de 

www.subaru-remscheid.de

HeizöL�

Premium-
Heizöl

günstig  bei

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91 / 8 12 14 

Möbel�

Lindenallee 4 • Telefon 5 30 93
www.moebelkotthaus.de

Bei uns für Sie:

Anzeigenannahme 
02191 / 50 663

anzeigen@luettringhauser-anzeiger.de

Stellenangebot

Bekannschaften

(red) Folgende Losnum-
mern haben bei der Weih-
nachtsverlosung des Mar-
ketingrats Lüttringhausen 
gewonnen.  Alle Angaben 
sind ohne Gewähr.

1. Preis: Losnummer 
14080: 1.000,00 Euro Wert-
gutschein Marketingrat

2. Preis: Losnummer 
10543: 500,00 Euro Wert-

gutschein Marketingrat

3. Preis: Losnummer  
8432: 250,00 Euro Wert-
gutschein Marketingrat

Wertgutscheine gehen an 
die Losnummern:
121, 171, 216, 583, 829,  
927, 965, 1100, 1286, 1564, 
1727, 2157, 2934, 3259, 
5029, 6030, 6082, 6198, 
6291, 6848, 7320, 7717, 

8854, 9593, 9635, 9648, 
10150, 10356, 10544, 
10614, 10864, 10886, 
10924, 11391, 12562, 
13001, 13168, 13254, 
14523, 14645, 14788.

Die Gewinn-Gutscheine 
können in der Sparkassen-
filiale Lüttringhausen, Ger-
tenbachstraße 40 bis zum 
6. Februar 2026 abgeholt 
werden.

Weihnachtsverlosung: 
Das sind die Gewinnlose

Der Marketingrat Lüttringhausen hat die Gewinner 
der Weihnachtsverlosung ermittelt.

Mit Kraft und Konzept 
ins neue Jahr

Tradition als Symbol des 
Zusammenhalts

ProKraft.Training in Lennep setzt auf gesundheitsorientiertes Muskeltraining, kostenloses Probetraining 
und einen von Krankenkassen bezuschussten Online-Ernährungskurs für nachhaltige Gewohnheiten.

Bäckerinnung überreicht Neujahrsbrezel an Oberbürgermeister Sven Wolf –  
Zeichen für Verbundenheit und Wertschätzung

Von Sabine Naber
 
Es gibt wohl kaum einen 
Tag, an dem mehr gute 
Vorsätze gefasst werden als 
an Silvester. Mit  Blick aufs 
neue Jahr will man  viel-
leicht mehr Zeit mit seinen 
Lieben verbringen, sich 
gesünder ernähren, mehr 
bewegen oder auch mal ein 
paar Wochen keinen Alko-
hol trinken.
 
Mehr Kraft, 
mehr Lebensqualität
„Wir wissen um die guten 
Vorsätze und laden deshalb 
schon seit vielen Jahren im 
Januar zum „Tag der offe-
nen Tür“ in unser Fitness-
studio ein“, sagt Uwe Ebner, 
Geschäftsführer von pro-
Kraft.Training in Lennep. 
So auch am vergangenen 
Wochenende, an dem sich 
allerdings – ob des heftigen 
Winterwetters – nicht ganz 
so viele Interessierte ein-
fanden wie sonst. Umso 
ausführlicher waren die 
Beratungsgespräche. Ange-
boten wird hier vor allem 
gesundheitsorientiertes 
Kräftetraining, denn laut 
Ebner stehen 65 Maschinen 
bereit – für jede Problem-
zone,  jede Muskelgruppe 
eine. „Mehr Kraft bedeutet 
immer auch mehr Lebens-

qualität. Und das bis ins 
hohe Alter“, davon ist das 
Team von proKRAFT über-
zeugt. Zweimal 30 Minuten 
Training pro Woche wür-
den ausreichen, damit die 
Kraft nachhaltig mehr wird.
Noch bis Ende Januar lädt 
das Fitnessstudio zu einem 
kostenlosen Probetraining 
ein. Und wer danach Lust 
bekommen hat, dabei zu 
bleiben und ein Abonne-
ment für 12 oder 24 Monate 
abzuschließen, der muss die 
sonst übliche Einführungs-
gebühr  von 149 Euro nicht 

bezahlen.   Neu im Angebot 
ist zudem der Online-Er-
nährungskurs „Yummy“, 
der von den gesetzlichen 
Krankenkassen zertifiziert 
ist und bis zu 100 Prozent 
bezuschusst wird. Hier 
heißt es, dass „Yummy“ kein 
Abnehm-Programm ist, 
sondern ein zertifizierter 
Ernährungskurs, der hilft, 
gesunde Essgewohnheiten 
nachhaltig zu etablieren 
– ohne Verbote. ProKraft.
Training ist 2001 als Kieser 
Training Betrieb in Lennep 
gegründet worden. Heute 

verfügt das Fitnessstudio 
über 25jährige Erfahrung 
in Krafttraining und Rü-
ckentherapie. Seit 2023 
heißt es proKraft.Training. 
Das Angebot ist ständig er-
weitert worden, hochwer-
tige Cardiogeräte stehen 
inzwischen zur Verfügung. 
Auch ein Rudergerät und 
Fahrräder zählen dazu.

Info
proKRAFT.Training, Köl-
ner Str. 64, Tel: 589 19 99. 
Mehr Infos gibt es unter:   
www.prokraft.training

(red) Zum Auftakt des neu-
en Jahres pflegen die Stadt 
Remscheid und das lokale 
Handwerk ihre langjährige 
Tradition: Die Bäckerin-
nung Rhein-Ruhr über-
reichte gestern Oberbür-
germeister Sven Wolf im 
Rathaus die traditionelle 
Neujahrsbrezel. Die statt-
liche Brezel, kunstvoll geba-
cken und festlich verpackt, 
steht seit vielen Jahren sinn-
bildlich für Glück, Gesund-
heit und Erfolg im neuen 
Jahr. Mit Freude nahm 
Oberbürgermeister Wolf 
das Gebäck entgegen und 
nutzte die Gelegenheit, den 
anwesenden Vertreterinnen 
und Vertretern des Bäcker-
handwerks für ihr Engage-
ment zu danken.
„Mit dieser Geste zeigt die 
Bäckerinnung eindrucks-
voll, wie tief das Handwerk 
in unserer Stadt verwurzelt 
ist. Das gegenseitige Ver-
trauen und die gute Zusam-
menarbeit sind das Funda-
ment für eine starke lokale 
Wirtschaft. Gerade heute 
brauchen wir diesen engen 
Schulterschluss mehr denn 

je. Ich danke der Bäckerin-
nung, dass sie diese wert-
volle Tradition pflegt und 
damit unsere enge Part-
nerschaft unterstreicht“, so 
Oberbürgermeister Sven 
Wolf. Auch Jan-Patrick 
Behmer als stellvertretender 
Obermeister der Deutschen 

Innungsbäcker betonte die 
Bedeutung der jahrzehn-
telangen Verbindung zwi-
schen Stadtverwaltung und 
Handwerk: „Diese Begeg-
nung zum Jahresbeginn ist 
für uns ein schönes Ritual, 
um den gemeinsamen Aus-
tausch zu pflegen und den 

Zusammenhalt in unserer 
Stadt zu stärken.“
Mit einem herzlichen Hän-
dedruck und guten Wün-
schen für das neue Jahr en-
dete die Begegnung – und 
die duftende Brezel fand ih-
ren Platz als Glücksbringer 
im Rathaus.

Geschäftsführer Uwe Ebner zeigt am Tag der offenen Tür seines Fitnessstudios „proKraft“, 

wie die Trainingsmaschinen funktionieren.                                                                      Foto: Naber

Oberbürgermeister Sven Wolf nimmt im Remscheider Rathaus die traditionelle Neujahrs-

brezel der Bäckerinnung Rhein-Ruhr entgegen. Sie steht für Glück, Gesundheit und Erfolg 

im neuen Jahr sowie für die enge Verbundenheit zwischen Stadtverwaltung und lokalem 

Handwerk. (v. l.) Peter Beckmann, Jan-Patrick Behmer, Oberbürgermeister Sven Wolf, Tho-

mas Bischzur.                                                                                                           Foto: Stadt Remscheid 
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Anzeigenannahme  
 

unter Telefon 
02191 / 5 06 63  

oder per E-Mail an
anzeigen@

luettringhauser-anzeiger.de

Kompetenz aus einer Hand

Unser Betreuungsprogramm
Abhol- und Bringservice
Gemeinsames Essen
Gymnastik
Gedächtnistraining
Gruppen- und Einzelaktivitäten

Wunder Pflegedienst   
Telefon: 0 21 91 - 4 37 90 19

Mobil: 0157 - 36 17 32 01 
www.wunder-pflegedienst.de

„Wir schätzen die Menschen 
so wie sie sind“

Wunder GmbH
Kreuzbergstraße 55 -61 I 42899 Remscheid

„Gute Pflege 
bewirkt Wunder“

Unsere Leistungen
Grundpflege

Medizinische Behandlungspflege
Gesellschaftliche Begleitung

Hauswirtschaftliche Versorgung
Verhinderungspflege

Betreuung von Seniorenwohngruppen

Wunder Tagespflege 
Telefon: 0 21 91 - 4 63 62 32
E-Mail: wunder-tagespflege@t-online.de
www.tagespflege-lüttringhausen.de

Ringstraße 61b
42897 Remscheid-Lennep
Telefon 0 21 91 / 66 31 32
Telefax 0 21 91 / 66 53 54
kfz-center-schmidt@t-online.de

A. Schmidt e.K.
Inhaberin: Victoria Wawro

Für die Lust am Lesen
Die „Lütteraten“, der Förderverein der Stadtteilbibliothek Lüttringhausen, startet zuversichtlich ins Jahr 2026. Vorsitzender Martin 

Kalhöfer und seine Mitstreiter haben reichlich zu tun im Leben der Bücherei.

Von Bernward Lamerz

In solchen Momenten geht 
Martin Kalhöfer das Herz 
auf. Dieser Tage, beim 
Hunde-Spaziergang über die 
Gertenbachstraße, blickte 
Kalhöfer durch die Scheiben 
der Stadtteilbibliothek und 
sah ein regelrechtes Gewu-
sel. Jede Menge Mädchen 
und Jungen beim Ausleihen 
oder Zurückgeben von Bü-
chern, beim Blättern und 
Schmökern. „Wir haben 
wohl vieles richtig gemacht“, 
sagt Kalhöfer lächelnd. Er 
führt die Lütteraten, den 
Förderverein der städ-
tischen Bücherei-Filiale, der 
sich neben dem Erhalt der 
Bibliothek im Stadtteil vor 
allem die Leseförderung auf 
die Fahnen geschrieben hat.

Die Zeichen stehen 
gut für 2026
Das liegt nicht zuletzt an 
jenem Brief, in dem Mini-
sterpräsident Hendrik Wüst 
den Lütteraten neulich 3000 
Euro Förderung aus sei-
nem Kulturfonds zugesagt 
hat, und zwar „mit großem 
Dank für Ihr Engagement“. 
Der CDU-Landtagsabge-
ordnete Jens Nettekoven, 
selbst Lüttringhauser, hatte 
den Förderantrag angeregt 
und befürwortet. Von dem 
Geld werden Bücher und 
zeitgemäße Medien zur För-
derung der Lust am Lesen 
vor allem beim Nachwuchs 
angeschafft. 
Die Liste haben die beiden 
hauptamtlichen städtischen 
Bibliothekarinnen Tina 
Brandt und Yvonne Jacobs 
bereits fertig. Bestellt und 
gekauft wird schräg gegen-
über der Bücherei im F(l)

air-Weltladen, der ja auch 
eine Buchhandlung ist. 
Rund 6000 Euro jährlich 
steuern die Lütteraten seit 
ihrer Gründung 2008 zur 
Anschaffung neuer Bücher 
und Medien in Lüttringhau-
sen bei. Auch dafür sind sie 
gegründet worden. Diverse 
Unternehmen und Insti-
tutionen unterstützen den 
heute 150 Mitglieder starken 
Verein. Darunter der Lions 
Club Remscheid, bei dessen 
Bücher- und Schallplatten-
markt im Allee-Center viele 
Lütteraten regelmäßig tat-
kräftig mitwirken.
Am 31. Januar ist wieder 
Ehrenamtlerdank im Evan-
gelischen Gemeindehaus. 
Darauf freut sich Kalhöfer. 
Denn ohne die unentgeltlich 
Aktiven funktionieren die 
Stadtbibliothek und auch ihr 
Förderverein nicht. Die Eh-
renamtler schieben regelmä-
ßig Dienst in der Bücherei, 

arbeiten in der Ausleihe, bei 
der Rücknahme und beim 
Wiedereinsortieren von Bü-
chern, Hörbüchern, DVDs 
oder Tonies und Tiptois. Es 
gibt zwölf Aktive, die in Se-
niorheimen, Kitas, Schulen 
oder in der Bibliothek Ge-
schichten vorlesen. 
Ganz zu schweigen von den 
Lüttringhauser Veranstal-
tungen, bei denen die Lüt-
teraten 2026 wieder präsent 
sind: dem Herbst- und Bau-
ernmarkt, dem Fest in Klau-
sen, dem Parkfestival oder 
dem ideellen Weihnachts-
markt. Hier informieren sie, 
werben Mitglieder, verkau-
fen gespendete Bücher, um 
Einnahmen zu erzielen. 
Ein Wermutstropfen zum 
Jahresbeginn: Auch 2026 
wird es noch nichts mit dem 
Umzug der Bücherei in die 
alte Feuerwache, der eigent-
lich schon 2024 stattfinden 
sollte. In der denkmalge-

schützten Immobilie an der 
Richard-Koenigs-Straße 
soll mit der Bücherei be-
kanntlich ein sogenannter 
„Dritter Ort“ entstehen, ein 
Treffpunkt mit Café, an dem 
Menschen neben dem Zu-
hause und der Arbeit bzw. 
Schule frei, informell und 
regelmäßig zusammenkom-
men können, um sich aus-
zutauschen und Gemein-
schaft zu erleben. 
Rund 600.000 Euro För-
dermittel vom Land stehen 
bereit; auf insgesamt knapp 
1,2 Millionen Euro werden 
derzeit die Umbaukosten 
beziffert. Aber das Projekt 
steckt nach wie vor knie-
tief im bau- und planungs-
rechtlichen Verfahren. Und 
massiv teurer geworden sei 
alles inzwischen auch, sagt 
Kalhöfer.
Nicht, dass nichts vor-
wärts gehe bei der ehema-
ligen Feuerwache. Aber so 

ein Verfahren brauche in 
der herrschenden Verwal-
tungs-Bürokratie offenbar 
seine Zeit. Die Verzöge-
rungen seien übrigens kei-
neswegs Schuld der Stadt. 
Stadtdirektor Sven Wiertz 
und Nicole Grüdel-Jakobs, 
Leiterin des Kommunalen 
Bildungszentrums, seien 
ganz nah dran am Ge-
schehen. In  den nächsten 
Wochen wird es jedenfalls 
wieder einen Abstimmungs-
termin mit den maßgeblich 
Beteiligten geben.
Bei der Mitgliederversamm-
lung Ende April im CV-
JM-Heim stehen übrigens 
Vorstandswahlen an. Zum 
Vorstand gehören derzeit ne-
ben Kalhöfer die zweite Vor-
sitzende Vanessa Arntzen, 
Schatzmeisterin Helga Odau 
und Schriftführer Peter J. 
Rörig. Kalhöfer, inzwischen 
68 Jahre alt, seit vier Jahren 
im Amt des Vorsitzenden 
(und Gründungsmitglied 
der Lütteraten), bekennt mit 
aller gebotenen Zurückhal-
tung, dass er durchaus gerne 
weitermachen würde. Er sei 
schließlich mit dieser Bü-
cherei aufgewachsen, habe 
in jungen Jahren dort alles 
bekommen, was er für seine 
persönliche Entwicklung ge-
braucht habe. Deshalb sein 
Engagement bei den Lüt-
teraten, „die selbstbewusst 
sagen, was nötig ist“. Eine 
„Marke“ halt. Nicht nur „em 
Dorp“. 

Info
Alle weiteren Informationen 
zu den Lütteraten gibt es un-
ter www.dieluetteraten.de . 
Hier kann man  sich auch als 
Mitglied anmelden, spenden 
oder Buchpate werden

Martin Kalhöfer, Vorsitzender der „Lütteraten“, freut sich über das lebhafte Treiben in der 

Stadtteilbibliothek Lüttringhausen – ein sichtbares Zeichen dafür, wie erfolgreich sich der 

Förderverein seit Jahren für Leseförderung und Erhalt der Bücherei einsetzt.  Foto: Bernward Lamerz

 Foto: Ottmar Gebhardt

36. Hallentrödel
Am Sonntag den 25.1.26 findet von 11.OO bis 15.30 Uhr 
der beliebte Hallentrödel im CVJM Lüttringhausen, Gerten-
bachstr. 38, statt. Verkauf von 11.00 bis 15.30 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

„Eingeschneit und endlich 
wieder versorgt dank Bürgerbus“
„Wir mussten tagelang we-
gen des vielen Schnees zu 
Hause bleiben, weil kaum 
Busse fuhren und die Wege 
glatt und gefährlich waren. 
Heute bringt uns der Bürger-
bus endlich unseren Einkauf 
nach Hause – die Rollatoren 
sind bis obenhin vollgepackt, 
aber wir sind froh, dass wir 
wieder versorgt sind und 
nicht mehr selbst durch den 
Schnee stapfen müssen.“

Wegen der großen Nachfrage verlängert das Team 
des Historischen Zentrums die Ausstellung von Wolf-
gang Tillmans in Haus Cleff bis zum 24. Januar 2026
Ab dem 13. April 2025 präsentierte Wolfgang Tillmans 
(*1968, in Remscheid) auf 600 m2 die Ausstellung in Rem-
scheid in Haus Cleff. Im Tillmans-Jahr 2025 mit Großpro-
jekten im Albertinum Dresden (ab 8. März 2025) und dem 
Centre Pompidou, Paris (ab 13. Juni 2025) bietet die Aus-
stellung in der Geburtsstadt des Künstlers mit originärem 
Ortsbezug und ihren biografischen Verflechtungen eine 
ganz neue Perspektive auf sein künstlerisches Schaffen. 
Tillmans zeigt in Haus Cleff eine Gesamtinstallation mit 
Fotografien und Videoprojektionen in 30 Räumen auf drei 
Etagen.

Die Öffentliche Bibliothek lädt auch in diesem Jahr 
wieder zum Vorlesenachmittag ein
Es ist so weit, in der Kinder- und Jugendbibliothek wird wie-
der vorgelesen. Das beliebte Format „Fortsetzung folgt“ 
geht weiter. Jeden Mittwoch ab 15:30 Uhr liest in der Kin-
der- und Jugendbibliothek in der Scharffstraße 4 – 6 eine 
Vorlesepatin oder ein Vorlesepate Geschichten zu verschie-
denen Themen vor. In den kommenden Wochen (21 Januar. 
und 28. Januar) können sich Kinder im Alter von 4 bis 8 
Jahren auf magische Geschichten, vorgetragen von Martin 
Buddenborg freuen. Die Veranstaltungen sind kostenfrei und 
können ohne Voranmeldung besucht werden. Die Kinder- 
und Jugendbibliothek freut sich auf rege Teilnahme.

CDU-Fraktion fordert frühzeitige 
Klarheit bei Schulentwicklungsplanung
Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Remscheid fordert früh-
zeitige Transparenz und Planungssicherheit in der Schul-
entwicklungsplanung. Mit einer Anfrage an Verwaltung 
und Oberbürgermeister will sie offene Fragen zu möglichen 
neuen Schulstandorten, bestehenden Kapazitätsengpässen 
und der Zukunft der Remscheider Schullandschaft klären.
Der schulpolitische Sprecher Alexander Schmidt betont, 
es gehe nicht um Vorfestlegungen oder das Infragestel-
len einzelner Schulformen, sondern um Informationen zu 
den Überlegungen der Verwaltung und deren Folgen für 
bestehende Schulen. Hintergrund sind zahlreiche Rückmel-
dungen verunsicherter Eltern, die von Diskussionen über 
neue Gesamtschulen, Standortverlagerungen oder Schul-
schließungen gehört haben. Ein zentrales Anliegen der 
CDU ist der Bestandsschutz aller weiterführenden Schulen. 
„Eine ausgewogene und verlässliche Schulentwicklung 
braucht Vertrauen – und das entsteht nur durch Offenheit 
und frühzeitige Information“, so Schmidt.
Fraktionsvorsitzender Markus Kötter unterstreicht, Schul-
entwicklung sei eine der sensibelsten Zukunftsfragen der 
Stadt und betreffe Familien, pädagogische Konzepte und 
ganze Stadtteile. Die CDU erhofft sich von den Antworten 
der Verwaltung eine belastbare Grundlage für die weitere 
Beratung in Rat und Fachausschüssen, um eine langfristig 
tragfähige Schulentwicklungsplanung zu erreichen.

Trauer um Peter Maar
(red)  Am 27. Dezember 
2025 verstarb unser be-
kannter Mitbürger Pe-
ter Maar im Alter von 83 
Jahren. Mehr als 30 Jahre 
war er im Vorstand des 
Heimatbundes Lüttring-
hausen tätig. Das Amt des 
Vorsitzenden übte er von 
2004 bis 2017 aus. In die-
sen Jahren setzte er sich 
mit immer großem En-
gagement für die Interes-
sen Lüttringhausens und 
seiner Bürger ein. Für den 
Erhalt des Bereichs Blume 

gegen ein Gewerbegebiet 
scheute er keine Auseinan-
dersetzung mit den Ver-
antwortlichen der Stadt 

Remscheid. Maars Initia-
tiven ist die Beleuchtung 
des Rathauses, die Restau-
rierung des Adolf-Claren-
bach-Denkmals sowie des 
Denkmals „Goldener Ad-
ler“ an der Evangelischen 
Kirche zu verdanken. Di-
verse Sammlungen für die 
Weihnachtsbeleuchtung, 
den Bandwirkerbrun-
nen und die Gestaltung 
des Peter-Harnischma-
cher-Platzes erbrachten 
mehr als 180 000,- €. Einen 
langen Atem bewies Peter 

Maar über fast 30 Jahre 
bei den Initiativen um den 
Kreisverkehr Eisernstein. 
Seinem Organisationsta-
lent ist die große Feier „850 
Jahre Lüttringhausen“ im 
Jahre 2005 zu verdanken. 
Das gilt auch für die 2008 
stattgefundene Feier „100 
Jahre Lüttringhauser Rat-
haus“. Maars herausragende 
Leistungen und das bür-
gerschaftliche Engagement 
ehrte man 2019 mit der Ver-
leihung der Bürgermedaille 
der Stadt Remscheid, des 

Bundesverdienstkreuzes 
und des Rheinlandtalers. 
Mehr als 28 Jahre gehörte 
Peter Maar als engagiertes 
Mitglied dem Lüttringhau-
ser Männerchor an. Auch 
hier betätigte er sich mit Rat 
und Tat an den Vereinsakti-
vitäten und organisierte un-
vergessene Sängerfahrten.
Das Mitgefühl und die An-
teilnahme vom Heimat-
bund Lüttringhausen gel-
ten seiner Ehefrau, seinen 
Kindern, seiner Enkelin 
und allen Angehörigen. 

Foto: Privat

Kurz notiert...
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LÜTTRINGHAUSER 

VERANSTALTUNGSKALENDER* 2026

JANUAR - JULI  *ÄNDERUNGEN UND ERGÄNZUNGEN VORBEHALTEN 

DEN ZWEITEN TEIL DES VERANSTALTUNGSKALENDERS FINDEN SIE IN UNSERER NÄCHSTEN AUSGABE AM 05. FEBRUAR.

DATUM ZEIT ART DER VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER

09.01.26 09.30 Uhr Männerfrühstück Gemeindehaus Ludwig Steil Platz Evang. Kirchengem. (EKG)

17.01.26 11.00 Uhr Kottenbutteressen Gemeindehaus Ludwig Steil Platz Heimatbund (HB)

27.01.26 19.00 Uhr Zukunft der Weltläden; Gifty Rsetta Amo Antwi Kath. Jugendfreizeitheim 
Rich.-Pick-Straße

F(l)air-Weltladen Lüttringhausen

05.02.26 „...und wenn‘s hoch kommt, so sind‘s achtzig Jahre...“ 
Prof. Gertrud Hundenbo

Kath. Jugendfreizeitheim 
Rich.-Pick-Straße

HB

06.02.26 09.30 - 11.30 Uhr Männerfrühstück Gemeindehaus Ludw. Steil Platz (LSP) EKG

07.02.26 14.00 -17.00 Uhr Weekend Lounge Kinderbereich – von 6 -12 Jahren Klausener Straße Schlawiner

07.02.26 17.00-21.00 Uhr Weekend Lounge Jugendbereich – von 13 – 21 Jahren Klausener Straße Schlawiner
06.03.26 09.30 Uhr Männerfrühstück Gemeindehaus Ludwig Steil Platz EKG

06.03.26 Weltgebetstag Kath. Jugendfreizeitheim 
Rich.-Pick-Straße

KKG Heilig Kreuz, EKG

07.03.26 14.00 -17.00 Uhr Weekend Lounge Kinderbereich – von 6 -12 Jahren Klausener Straße Schlawiner

07.03.26 17.00 -21.00 Uhr Weekend Lounge Kinderbereich – von 13 -21 Jahren Klausener Straße Schlawiner

09.03.26 Misereor: Hier fängt die Zukunft an; Partnereland Kamerun Ev. Gemeindehaus Beyenburg F(fl)air-Weltladen Lüttringhausen

15.03.26 14.00 Uhr Frühlingskaffee mit Gesang Gemeindhaus Ludwig Steil Platz MGV Niegedacht Herbringhausen

20.03.26 18.00 - 23.00 Uhr Fußball bei Nacht -von 13 – 21 Jahren Klausener Straße Schlawiner

30.03. - 02.04. 09.00 - 16.00 Uhr Ferienprogramm: „Rettet den Wald – Abenteuer für Kinfer“ Klausener Straße Schlawiner

10.04.26 09.30 Uhr Männerfrühstück Gemeindehaus Ludwig Steil Platz Veranstalter

14.-17.04.2026 Ökumenische Kinderbibelwoche CVJM- Haus EKG

23.04.26 Welttag des Buches F(l)air-Weltladen Lüttringhausen F(l)air-Weltladen Lüttringhausen

08.05.26 09.30 + 11.00 Uhr Männerfrühstück Gemeindehaus Ludwig Steil Platz EKG

09.05.26 16.30 Uhr Gemeinschaftskonzert Lüttringhauser Chöre CVJM – Haus LFC, LMC, MGV Nieged. Herbringh., 
CVJM Posaunenchor, Linde

09.05.26 14.00 -17.00 Uhr Weekend Lounge Kinderbereich – von 6 – 12  Jahren Klausener Straße Schlawiner

09.05.26 17.00 -21.00 Uhr Weekend Lounge Kinderbereich – von 13 – 21  Jahren Klausener Straße Schlawiner

05.06.26 09.30 Uhr Männerfrühstück Gemeindehaus Ludwig Steil Platz EKG

13.06.26 14.00 -17.00 Uhr Weekend Lounge Kinderbereich – von 6 – 12 Jahren Klausener Straße Schlawiner

13.06.26 17.00 -21.00 Uhr Weekend Lounge Kinderbereich – von 13 – 21 Jahren Klausener Straße Schlawiner

13. + 14.06. 26 16.00 Uhr Bergische Heimatspiele Heimatspielbühne Lüttringhauser Volksbühne

20. + 21.06.26 16.00 Uhr Bergische Heimatspiele Heimatspielbühne Lüttringhauser Volksbühne

27. + 28.06.26 14.00 Uhr Bergische Heimatspiele Heimatspielbühne Lüttringhauser Volksbühne

03. + 04.07.25 Sommerfest Stadtpark Remscheid FF Lüttinghausen

03.07.26 09.30 Uhr Männerfrühstück Gemeindehaus Ludwig Steil Platz EKG 

04.07.25 14.00 -17.00 Uhr Weekend Lounge Kinderbereich – von 6 – 12 Jahren Jahren Klausener Straße Schlawiner

04.07.26 17.00 -21.00 Uhr Weekend Lounge Kinderbereich – von 13 – 21 Jahren Jahren Klausener Straße Schlawiner

17.07.26 20.00 - 24.00 Uhr Summer Party – von 13 -21 Jahren Klausener Straße Schlawiner

19.07.26 18.00 Uhr Konzert der Bergischen Symphoniker Heimatspielbühne Heimatbund

25.07.26 15.00 Uhr „Dolce Vita“ hinter dem Rathaus Peter-Harnischmacher-Platz Marketingrat Lüttringhausen

27.07.-
07.08.2026

09.00-16.00 Uhr Ferienprogramm: „Ferien für Forscher*innen“ von 6 – 12 Jahren Klausener Straße Schlawiner
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Stadt Remscheid 
bietet kostenlose 
Beratung zur 
eigenen Heizung
Mit Blick auf die Energieprei-
se wird es immer wichtiger, 
in die Jahre gekommene 
Immobilien so zu sanieren, 
dass sie möglichst wenig 
Energie verbrauchen. Opti-
onen, den Energieverbrauch 
zu senken, gibt es viele: Er-
neuerung des Daches, Aus-
tausch alter Fenster oder das 
Dämmen von Wänden. Ein 
großes Einsparpotenzial bie-
tet zudem die Heizung. Ob 
ein Heizungstausch sinnvoll 
und welche Heizung zweck-
mäßig ist, erfahren Hausbe-
sitzerinnen und Hausbesitzer 
aus Remscheid im Rahmen 
der Beratungsaktion „Auf 
geht’s! Remscheid spart En-
ergie“, einer Kooperation 
der Stadt mit der anbieterun-
abhängigen Energieberatung 
der Verbraucherzentrale NRW.

Beratung zum 
Heizungstausch
Die Kooperation richtet sich 
an Eigentümerinnen und Ei-
gentümer sowie private Ver-
mieterinnen und Vermieter. 
„Die Auswahl der richtigen 
Heizung ist kompliziert. Was 
bei anderen gut funktioniert, 
muss im eigenen Zuhau-
se nicht die beste Lösung 
sein“, erklärt Herr Hoppe 
vom Fachdienst Umwelt. 
„Deshalb ist eine individu-
elle Beratung so wichtig.“ 
Bei der Vor-Ort-Beratung der 
Verbraucherzentrale NRW 
nimmt ein Energieberater 
die Heizung genau unter die 
Lupe. Die Fachleute analy-
sieren die aktuelle Situation 
und empfehlen unabhängig 
und produktoffen die für 
die jeweilige Immobilie ge-
eignete Heiztechnik. Schnell 
anmelden lohnt sich: Die 
ersten 30 eingehenden Be-
ratungsanfragen werden 
bis zum 31. März 2026 be-
raten. Für die Aktion kann 
man sich ab dem 12. Januar 
2026 unter www.remscheid.
de/heizungstausch anmel-
den. Das besondere Plus: Die 
Stadt Remscheid erstattet im 
Nachhinein den Eigenanteil 
in Höhe von 40 Euro, sodass 
die Beratung für die Interes-
senten kostenfrei ist.

Info
Anmeldung zur Kampagne:
w w w . r e m s c h e i d . d e / 
heizungstausch (Die Seite ist 
ab dem 12. 01. 2026 abruf-
bar)

Der Heimatbund Lüttringhausen trauert um seinen Ehrenvorsitzenden

Peter Maar
der im Alter von 83 Jahren plötzlich und unerwartet gestorben ist.
Über mehr als 13 Jahre leitete er mit großem Ideenreichtum, viel Geschick, 
hohem Verantwortungsbewusstsein die Arbeit des Heimatbundes. Dank 
seiner Initiative entstanden der Peter-Harnischmacher-Platz hinter dem 
Rathaus und der Kreisverkehr Eisernstein. Seine herausragenden Leistun-
gen und das bürgerschaftliche Engagement ehrte man mit der Verleihung 
der Bürgermedaille der Stadt Remscheid, des Bundesverdienstkreuzes und 
des Rheinlandtalers. Wir sind ihm für sein Wirken für Lüttringhausen und 
seine Bürger sehr dankbar.   
Wir werden ihn vermissen.    

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Marianne, seinen Kindern, seiner 
Enkelin und allen Angehörigen.

Vorstand und Beirat

Remscheid, im Januar 2026

Die Trauerfeier fand am Dienstag, 6. Januar 2026, 12.00 Uhr, in der 
Friedhofskapelle des evangelischen Friedhofs, Adolf-Clarnbach-Straße, 
statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten 
Familienkreis. 

Ilse Sulima

für das letzte Geleit,

für ein stilles Gebet,

für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlen,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für Blumen, Kränze und Spenden

Im Namen aller Angehörigen:
Rita Trautner

Remscheid, im Januar 2026
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Wir müssen Abschied nehmen von unserem langjährigen guten Freund

Peter Maar
der uns am 27. Dezember 2025 im Alter von 83 Jahren verlassen hat. 

Mit Peter verlieren wir einen kameradschaftlichen Freund, der vielen von uns 
fast ein ganzes Leben lang in herzlicher und enger Freundschaft verbunden war, 

mit dem wir unendlich viele schöne Stunden erleben durften, 
der uns immer mit Rat und Tat zur Seite stand.

Vor 64 Jahren gehörte er zu den Gründungsmitgliedern unseres Kegelclubs, 
in dessen Gemeinschaft wir ihn jetzt schmerzlich vermissen werden. 

Peter wird uns immer unvergessen bleiben.

Helmut Maar     
Harald Simon  
Heinrich Hohage

Jürgen Müchler          
Wilfried Henning 

Hilmar Boser
      Hans-Joachim Lerch     

Günther Sahm
und Familien

Horst Schmitz
* 20. 4. 1940                           † 1. 1. 2026

In Liebe nehmen wir Abschied und blicken dankbar zurück auf die
gemeinsame Zeit, die wir miteinander verbringen durften.

Ulrich und Renate Schmitz
Jessica und Marco
Ursula Picard

42899 Remscheid-Lüttringhausen, Adolf-Clarenbach-Straße 18

Traueranschrift:

Famile Ulrich Schmitz, Garschager Straße 17, 42899 Remscheid

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 22. Januar 2026, um 13.00 Uhr von
der Kapelle des ev. Friedhofes Remscheid-Lüttringhausen, Friedhofstraße, aus statt.

Das Schönste, was ein Mensch
hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken.

Wilfried Hasselhoff
* 4. August 1960                   † 10. Januar 2026

Rita und Torsten
Marcus und Birte mit Bastian Fiete

Mara und Mia
Kevin und Katharina mit Oana Theres

Efision und Alessandro
Gianna und Dominic mit Amelia

Chanel
Anverwandte und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 30. Januar 2026, um 12 Uhr in der

Kapelle des katholischen Friedhofes Remscheid-Lüttringhausen statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Wo das Leben keine Kraft mehr hat,
ist der Tod Erlösung.
Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
lieben Bruder, Onkel und Schwager.

Kondolenzadresse: Trauerfall Wilfried Hasselhoff,
c/o Bestattungen Reichenbach & Burggräf-Spier, Jägerwald 16, 42897 Remscheid

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Werner Heitkamp
* 13. Juni 1933    † 24. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied
von meinem lieben Vater.

Klaus Heitkamp
Im Namen der Familie

Die Beisetzung hat bereits stattgefunden.

Kondolenzadresse: Trauerfall Werner Heitkamp,
c/o Bestattungen Reichenbach & Burggräf-Spier, Jägerwald 16, 42897 Remscheid

Ich werde Dich nie vergessen.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm Deine Kraft.

Was Du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an Dir verloren haben,
das wissen nicht nur wir allein.

Die Zeit der Sorgen und des Leids, es ist vorbei,
die Liebe bleibt.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem 
treuen Mitglied 

Seit seinem 13. Lebensjahr Mitglied in unserem Posaunenchor, 
stellte er lange Jahre seine musikalischen Fähigkeiten auf der 
Trompete in den Dienst des Chores. Aus gesundheitlichen 

Gründen konnte er in den letzten Jahren nicht mehr aktiv im 
Posaunenchor mitwirken, blieb dem Chor aber stets treu 

verbunden.

Posaunenchor der Ev. Kirchengemeinde Lüttringhausen

Jochen Rauch 

BESTATTUNGEN BEELE
Erledigung aller Beerdigungsangelegenheiten,  

Bestattungsvorsorge, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Überführungen von und nach auswärts, anonyme Bestattungen

42399 Wuppertal-Beyenburg · Ginsterweg 40
Telefon 02 02 / 61 13 71 · 01 72 / 9 73 38 55
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Und sonst ... BESTATTUNGEN BEELE
Erledigung aller Beerdigungsangelegenheiten,  

Bestattungsvorsorge, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Überführungen von und nach auswärts, anonyme Bestattungen

42399 Wuppertal-Beyenburg · Ginsterweg 40
Telefon 02 02 / 61 13 71 · 01 72 / 9 73 38 55

5.500 Euro fürs Sternendorf:  
Heimatbund sagt Danke!
(red) Dem Spendenaufruf des Heimatbunds Lüttringhausen zur Finanzierung der Weihnachtsbeleuch-
tung im „Dorf“ folgten insgesamt 102 Spenderinnen und Spender – darunter auch Lüttringhauser Un-
ternehmen. Insgesamt wurden 5.500 Euro gespendet. „Dafür sagen wir allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern ein herzliches Dankeschön“, so Heimatbund-Vorsitzender Bernhard Hoppe. Der Betrag 
sei vor dem Hintergrund schwieriger und unsicherer Zeiten „ein stolzes Ergebnis“. Gleichwohl reiche 
die Summe nicht aus, um alle Betriebs- und Instandhaltungskosten für die „Herrnhuter Sterne“ zu de-
cken. Weitere Spender sind Christine Zunder, Günther Handwerk, Heide Plesik, die Freiwillige Feuerwehr 
Lüttringhausen, Dr. Ute Siebel-Jürges, Kevin Daniel Henning und die Druckerei Scharff & Krauss.

Reparaturcafé in Lüttringhausen: Helfer gesucht
(red) Die AWO Lennep-Lüttringhausen will ein Reparaturcafé in Lüttringhausen einrichten. Der Standort 
soll das Rathaus in der Kreuzbergstraße sein, wo die Stadt einen Raum zur Verfügung stellen wird. Für 
das Projekt werden noch technisch versierte Ehrenamtler gesucht, die bei den Reparturen helfen bzw. 
sie vornehmen können. Interessierte können sich gerne bei AWO-Vorsitzendem Heinz-Jürgen Heuser 
per Mail an heinz-juergen-heuser@t-online.de melden. 

Sozialdezernent Neuhaus erkrankt
(red) Thomas Neuhaus, Beigeordneter für Bildung, Jugend, Soziales, Gesundheit und Sport, ist derzeit 
erkrankt. Nach Abschluss der medizinischen Diagnostik hat er sich dazu entschlossen, die näheren 
Umstände seiner Erkrankung öffentlich zu machen. Danach wurde bei ihm vor kurzem ein Non-Hod-
gkin-Lymphom diagnostiziert. Zur Behandlung der Krebserkrankung ist er krankgeschrieben. „Im 
Sana-Klinikum Remscheid bin ich medizinisch und pflegerisch in den besten Händen und bin zuversicht-
lich, dass ich diese Krankheit überwinden werde. Für die vielen Genesungswünsche, die mich bereits 
erreicht haben, möchte ich mich bei allen bedanken“, lässt Neuhaus durch die Pressestelle der Stadt 
mitteilen. Seine Vertretung werden Stadtdirektor Sven Wiertz (für Schule und Bildung, Sport, Freizeit) 
und Rechtsdezernentin Barbara Reul-Nocke (Soziales und Wohnen, Jugend, Psychologische Beratungs-
stellen und Gesundheitswesen) übernehmen. Die Koordination der laufenden Geschäfte erfolgt durch 
den Referenten des Beigeordneten Domingo Estrany Dreßler.

Kein Ersatz für Blumenstand
(red) Nachdem die Familie Baum wie berichtet ihren Blumen- und Pflanzenstand auf dem Lenneper 
Wochenmarkt aufgegeben hat, ist bislang kein Ersatz in Sicht. „Es wäre sicher toll, wenn sich jemand 
findet. Das Problem ist leider das Übliche: kein Nachwuchs“, sagte Constanze Mandt vom Remscheider 
Stadtmarketing auf Nachfrage unserer Zeitung. So sei zu befürchten, dass eine Nachfolge schwierig 
werde. Es müsse jemand sein, der einen anderen Standort zugunsten von Lennep aufgebe oder sich 
alternativ ein neuer Händler für den Lenneper Wochenmarkt interessiere. Beides passe leider höchst 
selten. 

Sturmtief beschäftigte die Feuerwehr
(red) Der Sturm am Montagnachmittag sorgte bei der Remscheider Feuerwehr am Nachmittag für ein 
erhöhtes Einsatzaufkommen. Zwischen 14.29 und 18.30 Uhr kam es zu 20 witterungsbedingten Einsät-
zen. In den meisten Fällen blockierten umgestürzte Bäume die Fahrbahn und beschädigten hierbei zum 
Teil Fahrzeuge, Stromleitungen und Zäune sowie in Teilen die Bahnstrecke. Verletzte Personen gab es bei 
allen sturmbedingten Einsatzstellen nicht. Involviert waren neben der Berufsfeuerwehr auch die Kräfte 
von fünf Löschzügen der Freiwilligen Feuerwehr.

Wintervögel beobachten und zählen
(red) Die Natur-Schule Grund begleitet auch 2025 die bundesweite NABU-Aktion „Stunde der Wintervö-
gel“ vom 10. bis 12. Januar und ruft alle Naturfreunde in Remscheid und dem Bergischen Städtedreieck 
auf, die Wintervogel-Bestände aus dem eigenen Garten oder der benachbarten Parkanlage zu melden. 
Teilnehmende sollten ein Fernglas und gegebenenfalls ein Vogelbestimmungsbuch zur Hand haben. 
Alternativ sind diverse Angebote des Naturschutzbundes im Internet geeignet, die Artbestimmung zu 
sichern. Ratsam ist die Beobachtung von einer Stunde und die Vögel am Futterhäuschen, im Garten, 
auf dem Balkon oder im Park zu zählen und zu melden.  Im Mittelpunkt der Aktion stehen vertraute 
und oft weit verbreitete Vogelarten wie Meisen, Finken, Rotkehlchen und Spatzen. Methodische Infor-
mationen zur korrekten Zählung, Zählhilfen, den NABU-Vogeltrainer als E-Learning-Tool, die praktische 
NABU-App „Vogelwelt“ fürs Smartphone und vieles mehr gibt es im Internet unter www.nabu.de/tiere-
und-pflanzen/aktionen-und-projekte/stunde-der-wintervoegel/index.html.

Selbsthilfegruppe Glaukom in Lennep
(red) Zur Unterstützung von Betroffenen der Augenkrankheit Glaukom – Grüner Star – und  deren An-
gehörigen – wird für Remscheid und Umgebung eine neue Selbsthilfegruppe gegründet. Diese gibt es 
bereits in vielen deutschen Städten - unterstützt unter anderem vom Bundesverband Glaukom-Selbst-
hilfe e.V. und dem Paritätischen. In der Gruppe sollen Informationen über die Krankheit, Behandlungen 
und Therapien untereinander ausgetauscht und ein Grundwissen vermittelt sowie eventuell vorhandene 
Ängste abgebaut werden – wobei der Besuch beim Augenarzt nicht ersetzt werden kann und soll. Die 
Gruppentreffen finden ab Dienstag, 4. Februar an jedem ersten Dienstag im Monat von 17 bis 18.30 Uhr 
im Beratungs- und Begegnungszentrum (BBZ) Hasenberg, Hasenberger Weg 13a statt. Der Besuch ist 
kostenfrei. Anmeldungen (nicht notwendig, aber wünschenswert) bitte per E-Mail an den Gruppenleiter 
Eddie Dickhage: e.dickhage@selbsthilfe-glaukom.de oder an das Selbsthilfe-Büro Remscheid: selbsthil-
fe-remscheid@paritaet-nrw.org.

FÖJ-Plätze in Remscheid: Jetzt bewerben
(red) Die Natur-Schule Grund bietet ab dem 1. Februar 2025 zwei Plätze für ein Freiwilliges Ökolo-
gisches Jahr (FÖJ) an. Bis zum 31. Juli können junge Menschen zwischen 18 und 27 Jahren  ökologische 
Berufsfelder kennenlernen und praktische Erfahrungen in Gartenarbeit, Tierpflege und Umweltbildung 
sammeln. Gesucht werden Kandidatinnen und Kandidaten mit einem beliebigen oder auch ohne Schul-
abschluss, allerdings in jedem Fall ohne eine abgeschlossene Ausbildung. 
Bewerbungen sind online über das Portal des Landschaftsverbands Rheinland (www.foej.lvr.de) oder 
per Post direkt an die Natur-Schule Grund,Grunder Schulweg 13, 2855 Remscheid   in Remscheid mög-
lich. Interessierte sollten sich beeilen, da die Plätze zeitnah besetzt werden sollen. Informationen zum 
FÖJ gibt es unter unter www.foej.lvr.de  
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BEERDIGUNGS-FACHGESCHÄFT

Ursula Heinrichsmeyer
Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten

Lindenallee 4 · 42899 Remscheid-Lüttringhausen
Telefon 0 21 91 / 5 30 93 · www.beerdigungen-kotthaus.de

An jedem Montag
14 Uhr, Treffpunkt nach Absprache 
Herrenwanderung mit dem Sauerländischen Gebirgsverein
(red) Unter dem Motto „Gemütlich und vergnüglich“ lädt der Sauerländische Gebirgsverein an jedem Montag zu einer ca. zwei-
stündigen Wanderung ein. Anmeldung bei Manfred Dietrich, Telefon 0 21 91/ 8 36 91. Weitere Termine und Infos unter  www.
sgv-remscheid.de. 

17 Uhr, Hilda-Heinemann-Schule, Hackenberger Straße 117 
Djannahs Turnkids
(red) Ein neues Kinderturn-Angebot der Lenneper Turngemeinde (LTG) für kleine Sportskanonen von vier bis sechs Jahren. Es 
gibt eine begrenzte Platzanzahl. 

18 und 19.30 Uhr, Gemeindehaus Ludwig-Steil-Platz
Chorproben der Evangelischen Kirchengemeinde Lüttringhausen
(red) Kantor Christian Gottwald und die Chorsängerinnen und -sänger laden zu den wöchentlichen Chorproben ein. Um 18 Uhr 
probt der Gospelchor, um 19.30 der Kirchenchor. 

An jedem Montag und Donnerstag
8.30 Uhr, Treffpunkt Wendehammer Schneppendahl
Offener Walking-Treff
(red) Eine Veranstaltung der Abteilung Remscheid des Sauerländischen Gebirgsvereins (SGV)Informationen bei Reinhard Wolff, 
Telefon 6 37 83.

An jedem Dienstag
13.30 bis 17 Uhr, Mollplatz 3
Rommé und Skat bei der AWO
(red) Die AWO Lennep/Lüttringhausen lädt zum Rommé-Spielen ein und möchte den Nachmittag um eine Skatrunde erweitern. 
Dazu werden noch Mitspielerinnen und Mitspieler gesucht.

15 Uhr, Treffpunkt P+R Bahnhof Lennep
Radlertreff Sauerländischer Gebirgsverein

18.30 bis 20.00 Uhr, Sitzungssaal Lüttringhauser Rathaus, Kreuzbergstraße 15 
Chorprobe Lüttringhauser Frauenchor
(red) Die Sängerinnen des Lüttringhauser Frauenchores 1991 laden zur wöchentlichen Chorprobe ein. Neue Sängerinnen sind 
herzlich willkommen. 

An jedem Mittwoch
15.50 bis 16.50 Uhr, Turnhalle Goldenberg, Remscheider Straße 241
Kinderturngruppe „Springmäuse“
(red) Ein Angebot des Hastener Turnvereins für Kinder von sechs bis acht Jahren. www.tv-hasten.de

17 bis 18.00 Uhr, Turnhalle Goldenberg, Remscheider Str. 241
Kinderturngruppe „Turnwiesel“
(red) Ein Angebot des Hastener Turnvereins für Kinder von acht bis zehn Jahren. www.tv-hasten.de

Jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat
10.30 bis 13 Uhr, Ambrosius-Vaßbender-Platz 1
Reparatur-Café im Vaßbendersaal
(red) Die Reparatur von Geräten erfolgt durch fachkundige, ehrenamtliche
Mitarbeitende des Diakonischen gegen eine Spende in Höhe des Kostenbeitrages. 

10.30 bis 13 Uhr,  Johanneskirche, Hohenhagener Straße 9
Fahrradreparatur-Werkstatt
(red) Fachkundige Ehrenamtler nehmen sich der Reparatur gegen eine Spende an. 

Jeden zweiten Donnerstag
10 bis 12 Uhr, Quartierstreff Klausen, Karl-Arnold-Straße 4a
Beratung zum Thema Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen
(red) Die Stadtverwaltung berät über Fragen rund ums Älterwerden, darunter über Themen wie  wie Vorsorgevollmachten, Pati-
entenverfügungen und rechtliche Betreuung. 

An jedem zweiten und vierten Donnerstag  
10 bis 12 Uhr, BBZ Mollplatz 3
Wohn- und Pflegeberatung 
(red) Gut beraten im Quartier: Der städtische Fachdienst Soziales und Wohnen bietet ein kostenloses Beratungsangebot an. An 
jedem zweiten Donnerstag im Monat geht es bei der Wohnberatung um „Wohnen im Alter und bei Pflegebedürftigkeit“.  An jedem 
vierten Donnerstag richtet sich die Pflegeberatung an Pflegebedürftige sowie deren Angehörige. Dabei geht es beispielsweise um 
den Weg zur Beantragung eines Pflegegrades. 

An jedem Freitag
14 bis 17 Uhr, Quartierstreff Klausen, Karl-Arnold-Straße 4a
Stress im Mediendschungel?
(red) Wie funktioniert WhatsApp, wie erstelle ich eine E-Mailadresse oder wie vereinbare ich digital einen Termin. Hier erhalten 
alle Interessierten Hilfe bei der Bedienung von Smartphone, Tablet und Laptop und Unterstützung in der digitalen Welt. 

Jeden vierten Freitag im Monat
17 bis 20 Uhr. Treffpunkt Bahnhof Lennep
Fahrradtreff
(red) „Gemeinsam statt Einsam” - so lautet das Motto der monatlichen, entspannten Feierabend-Fahrradtouren der Lenneper 
Turngemeinde (LTG). Übungsleiter Wolfgang zeigt die schönen Fahrradstrecken rund um Lennep. Einfach vorbeikommen oder 
vorab unter 0 15 75/6 05 98 59 anmelden. 

An jedem zweiten Samstag
ab 14 Uhr, AWO-Haus, Mollplatz 3
Bingo

An jedem vierten Samstag
AWO-Haus, Mollplatz 3
Kaffeenachmittag
(red) Das gemeinsame Kaffeetrinken wird ergänzt durch interessante Vorträge, zum Beispiel der Polizei, der Sozialverwaltung, 
Krankenkassen und anderen.

(red) Folgende Losnummern 
haben bei der Weihnachts-
verlosung des Marketingrats 
Lüttringhausen gewon-
nen.  Alle Angaben sind ohne 
Gewähr.

1. Preis:  Losnummer 8368: 
1000,00 Euro Wertgutschein 
Marketingrat
2. Preis:  Losnummer 2638: 
500,00 Euro Wertgutschein 
Marketingrat
3. Preis:  Losnummer 11686: 

250,00 Euro Wertgutschein 
Marketingrat

Wertgutscheine gehen an die 
Losnummern:
413, 484,547, 799, 812, 1161, 
1279, 1318, 1430, 1845, 1851, 
2014, 2162, 2572, 2675, 2755, 
2800, 2817, 2851, 3047, 3068, 
3152, 3593, 3832, 3840, 4018, 
4093, 4603, 4652, 5122, 5217, 
5229, 5378, 5507, 5542, 5822, 
5864, 6026, 6556, 6599, 6600, 
6855, 6893, 6998, 7082, 7559, 
7717, 7985, 8239, 8336, 8687, 

9106, 9672, 9826, 9903, 9955, 
10009, 10173, 10178, 10188, 
10257, 10295, 10343, 10397, 
10402, 10794, 10811, 11139, 
11541, 11722, 12385, 12446, 
12585, 12586, 12869, 12962, 
13170, 13200, 13571, 13900, 
13910, 14058, 14271, 14735, 
14923.

Die Gewinn-Gutscheine kön-
nen in der Sparkassenfiliale 
Lüttringhausen, Gertenbach-
straße 40 bis zum 7. Februar 
2025 abgeholt werden.

Weihnachtsverlosung: Das sind die Gewinnlose

Der Marketingrat Lüttringhausen hat die Gewinner 
der Weihnachtsverlosung ermittelt.

Donnerstag

15. 16. 17. 19. 20. 21.
Freitag Samstag Montag Dienstag Mittwoch
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